
 Langguth Chemie GmbH
Reinigungs- und Pflegemittelfabrik

Wandalenstr. 6
D-86343 Königsbrunn

  Tel: 0049(0)8231 605060

B E T R I E B S A N W E I S U N G
gemäß § 14 der GefStoffV

Nr.:
Stand: 04/08/2015
Unterschrift:

gilt für: (Betrieb, Gebäude, Arbeitsplatz, Tätigkeit)

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G
DE19 Desmila® RD

G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N
- Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

Berührung mit den Augen und der haut vermeiden. Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser 
abspülen und Arzt konsultieren. Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden. Schutzbrille / 
Gesichtsschutz tragen. Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen)

- Bei Dämpfen oder Nebeln Absaugung einschalten und in ihrem Wirkungsbereich arbeiten. Gefäße nicht offen stehen 
lassen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen und Nachlauf vermeiden. Beim  Verdünnen immer zuerst das Wasser und
dann das Produkt zugeben! Gebrauchsanweisung des Herstellers beachten! Säurebeständige Hilfsgeräte 
verwenden! 

- Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Einatmen von Dämpfen und Aerosolen vermeiden! Berührung mit 
Augen und Haut vermeiden! Nach Arbeitsende und vor Pausen Hände gründlich reinigen und Hautpflegemittel 
verwenden! 

- Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz:
Augenschutz: Schutzbrille mit seitlichem Spritzschutz
Handschutz: Handschuhe aus Nitril, Butylkautschuk oder Gummi. Die Durchdringzeit des Handschuhmaterials ist 
beim Hersteller zu erfragen.

Atemschutz: Bei unzureichender Belüftung Atemschutz: Kombinationsfilter B-P2 (grau/weiß) 

Hautschutz: Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden:
Körperschutz: Beim Abfüllen oder bei Spritzgefahr: Kunststoffschürze und Kunststoffstiefel. 

V E R H A L T E N  I M  G E F A H R F A L L Ruf Feuerwehr 112
- Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren.
- Bei der Beseitigung von ausgelaufenem/verschüttetem Produkt immer Schutzbrille, Handschuhe sowie bei

größeren Mengen Atemschutz tragen. Verschüttetes Produkt mit viel Wasser verdünnen und wegspülen. 
- Produkt ist nicht brennbar. Berst- und Explosionsgefahr bei Erwärmung! 
- Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten. Feuerwehr alarmieren.
Zuständiger Arzt: Notarzt
Unfalltelefon: 

E R S T E  H I L F E Notruf 112
Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Auf Selbstschutz achten, ärztliche Behandlung. Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen, wie 'Stabile Seitenlage', 'Herz-Lungen-Wiederbelebung', 'Schockbekämpfung' müssen 
situationsabhängig durchgeführt werden. Wunden keimfrei bedecken. Für Körperruhe sorgen, vor Wärmeverlust 
schützen.
Hautkontakt: Sofort sämtliche verschmutzte Kleidung und Schuhe ausziehen, soweit nicht mit der
Haut verklebt. Sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen.
Augenkontakt: Auge 15 Minuten unter fließendem Wasser ausspülen. Überweisung in ein
Krankenhaus zur Untersuchung durch einen Facharzt.
Verschlucken: Mund mit Wasser ausspülen. Kein Erbrechen herbeiführen. Bei Bewußtsein sofort
einen halben Liter Wasser trinken lassen. Arzt aufsuchen.
Einatmen: Person Frischluft zuführen und bei Beschwerden Arzt konsultieren.

Ersthelfer: 

S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G
In einen geeigneten Behälter umfüllen und zur Entsorgung durch spezialisiertes Entsorgungsunternehmen abholen 
lassen.
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